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Tränkwasserhygiene im Rinderstall, 
ein Baustein der Biosicherheit

Referent: Kai Aumann (aumann hygienetechnik, Lutten)
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Wenn wir heutzutage über die Optimierung der
Futterverwertung und die Verbesserung/

Stabilisierung der Darm- bzw. allg.

Tiergesundheit reden “Füttern auf den
gesunden Darm“ , dann wird häufig über die

Futterzusammensetzung und/oder Futterzusatz-

stoffe geredet. Das ist sicherlich alles richtig und

notwendig.

Aber, was in diesem Zusammenhang häufig

außer Acht gelassen wird ist das vermeintlich

wichtigste Futtermittel Wasser , dessen

chemo-physikalischen Eigenschaften und den

Hygienestatus (Erreger und Toxine/Endotoxine).

Tränkwasserversorgung beim Tier



www.aumann-hygienetechnik.deHarsonic® - CD-san ® - tränkwasser – hygiene - konzept 3

Das Wasser als Keimträger

Wird ein Tier durch bakteriologisch belastetes Wasser krank?

o Die Wasserquelle können wir i. d. R. hygienisch gut beurteilen.

o Es ist derzeit nahezu unmöglich , den Hygienestatus einer
Tränkwasserversorgung zuverlässig/korrekt zu beurteilen .
(was für eine Probennahme, wo und wie viele sind kultivierbar)

o Ab wann ist ein Erreger pathogen , können wir das heutzutage
sagen/beurteilen?
Selbst wenn wir wüßten, wie viele kbE ein Tier von einem Erreger
aufnehmen müßte um daran zu erkranken, wären wir nicht in der
Lage, eine Aussage zu treffen, wie viele kbE ein Tier bei dem
vorhandenen Tränkwassersystem in welcher Menge und Zeit
aufnimmt. Und wie beurteilen wir die zeitgleiche Aufnahme zweier
pathogener Keime, wo liegen dann die vermeintlichen Grenzwerte?

o Was wir aber heutzutage können , ist ein Tränkwassersystem auf
den bestmöglichen Hygienestatus zu bringen und damit die
potentielle Eintragsquelle pathogener oder besser immunsuppres-
siver Erreger auf ein mögliches Minimum zu reduzieren
(Vermeidungsprinzip ). Derzeit sind wir noch nicht in der Lage,
Biofilme in Wasserleitungen zu lenken (da liegt aber die Zukunft).
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Desinfektion  von Tränkwasser
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Säuren
Ätherische Öle

Positive MO

Magnetspule Ozon
&

UV-Licht

Peroxide & PES
(auch Virkon H2O,

Eco Cid S, AldoVet

Oxy, u. ä.)

Chlor-Gruppe
Chlorbleichlauge

EAW (Anolyte)

VCP

Chlor-Sauerstoff-Grp.
(Chlordioxid, ClO2)

z. B. CD-san ®

• v. a. nutritive Effekte
• pH-Absenkung beachten

• Korrosivität

• eingeschränkte Wirkung 
auf Biofilm

• Gefahr der Schleimbildung

• sehr teuer

• konzipiert für

anorganische 
Beläge (Ca, Fe)

• keine 
keimabtötende 
Wirkung

• keinerlei

Depotwirkung    

keine Wirkung an 
der Tränke !

• evtl. geeignet für z. 

B. Vorratstanks

• Bedarf der Listung 

nach baua PT 4+5
• sehr reaktiv 

(grobmotorisch)

• bauen Biofilm i. d. R. 

nicht kplt. ab

• zugel.  n. Dt. TWVO 

• optimal wirksam bei 
Wasser pH 4 – 5

• Wasserhärte beacht.
• AOX & THM
• rel. schwaches

Oxidationsmittel

• geringe Wirkung auf 

Biofilm

• zugel. n. Dt. TWVO

• wirksam bei pH 4 - 9,5
• starkes Oxidationsmittel

• baut Biofilm ab

• lange Depotwirkung

• zunehmend Standard in 

der Industrie und bei 

den Wasserversorgern

 Desinfektionsverfahren sollen im belegten Stall die rückwärtige Verkeimung “Keimeintrag“ 
an den Tränken minimieren und den Biofilm abtöten und möglichst entfernen 

o Einsatz eines Produktes, welches 
− nach baua PT 4 + 5 oder FIBL gelistet bzw. nach TWVO zugelassen ist
− eine lange Depotwirkung hat (an der Tränke noch Wirkung aufweist)
− keine Wirkungslücken hat, den Biofilm abtötet und möglichst abbaut
− dessen Wirksamkeit mit einfachen Mitteln vor Ort überprüfbar ist

o bei allen Desinfektionsmitteln ist auf das Oxidationspotential des Wassers und ggfs. auf pH-Wert zu achten !

 Grundvoraussetzung ist eine fachgerecht durchgeführte Grundreinigung i. d. Serviceperiode !

Das sind Verdauungs-Konzepte
Nur für mineralische 

Thematiken 

(Fe, Mn, Ca, u. ä.)

Das sind Desinfektionsmittel ; KEINE Reinigungsmittel !                
Wirken nur an der 

Bestrahlungsquelle
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CD-san® → Hygienestatus einer Tränkwasserversorgung von außen beurteilen

kbE

Druckkessel
bei Verwendung 

von Brunnen-

wasser

oder

Vorratstank
bei Verwendung

von Stadtwasser
(gemäß EN 1717)

Am Leitungsende

Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets Kennzeichnung und Produktinformation lesen. 

Bsp.: 
Desinfektionsmittelkonzentration 

xyz = 100%

Lutten, 07.01.2021

Hinter
Einspeisung

ClO2-

Konzentration 

messen !

CD-control

Dosierpumpe
APG 603

Wassermesser 
1“ oder 2“ AG

Einbaulage darf
senkrecht oder
waagerecht sein

Anbohrschelle
und Impfventil

Wasserentnahmestelle
nahe hinter Einspeisung

Wasserentnahmestelle
am Leitungsende

20-30 ltr.

Bsp.: 
Desinfektionsmittelkonzentration 

xyz = 0%  oder 30% oder 90%

Desinfektions-
würdigkeit des 
Wassers prüfen

Desinfektions-
mittel korrekt 

dosieren

Desinfektions-Niveau 
bestimmen 

(langsam steigern)

Desinfektions-
Erfolg 

bestimmen
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Desinfektion  von Tränkwasser mit dem CD-san® - Konzept
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CD-san®, Wasserhygiene mit Desinfektion im belegten Stall

CD-san® EinstiegSet
mit CD-san® ClO2-Tabletten

LC Des
vollautomatische ClO2-Erzeugung

CD-control
ClO2 messen 

(Desinfektion überprüfen)Dosierpumpe

Wassermesser
Impfstelle

Kanister mit 
CD-san® Stammlösung

Dose mit 
CD-san® 

Tabletten

digitales 
ClO2-Messgerät 
CD-control

Reaktor mit 
vollautomatisch 
hergestellten 
ClO2
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CD-san®, Wasserhygiene mit Desinfektion im Milchviehstall
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Feldversuch Chlordioxid (ClO2) im Milchviehstall
- 2016, Milchproben Zellzahl -

Probleme: unspezifische Erkrankungen
mind. 5 Mastitisvorfälle/Woche, Zellzahl ca. 460.000

Betreuer: Dr. André Hüting
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Betreuer: Thorsten Jozefowicz
Einzelhandel für Elektro und EDV Bedarf
Melktechnik und Service

Feldversuch Chlordioxid (ClO2) im Milchviehstall
- 2017, Milchproben Zellzahl -
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Betreuer: Dr. André Hüting

Feldversuch Chlordioxid (ClO2) im Milchviehstall
- 2017, Milchproben Zellzahl -
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Kann eine Desinfektion alle Keime erreichen und abtöten?

Desinfektion mit Chlordioxid

Nicht immer ist die Tränkwasserdesinfektion allein in der Lage, alle vermeintlich
problemverursachenden, pathogenen Keime in Tränkwasserversorgungen ausreichend zu
erreichen bzw. abzutöten. Dies kann sich z. B. - trotz installierter Desinfektion - in Form
schwankender Zellzahlergebnisse (diese können selbstverständlich auch ganz andere Ursachen
haben!) bemerkbar machen.

Erläuterung:

Manche Keime/Erreger haben sich gut versteckt in den
Leitungssystemen eingenistet - z. B. in Spalten/Ritzen. Dort sind
sie für einen chemischen Angriff (Reinigung und/oder
Desinfektion) in der Regel nicht erreichbar. Denn, Chemikalien
haben nur eine sehr geringe Eindringtiefe und arbeiten eher auf
der Oberfläche. Ferner verfügen Keimnester unter Umständen
über sehr widerstandsfähige Schutzhüllen, die chemisch nur
unzureichend aufgebrochen werden können. Somit sind diese
vermeintlich problematischen Keime (z. B. Strepto-,
Staphylokokken, Pseudomonas, Clostridien, E. coli, u. a.) für eine
Desinfektion nicht immer erreichbar. In solchen Fällen können
Hygienisierungsverfahren durch Verfahren unterstützt werden,
die in der Lage sind, solche Keimnester aufzubrechen. Hier bietet
sich das Verfahren Ultraschall an. Ultraschall dringt wie eine
Mikrobürste in alle Leitungsbereiche ein. Die dadurch in die
planktonische, freischwimmende Phase überführten Keime
können dann von der Desinfektion einfach abgetötet werden

12
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Quelle: aseptica 6. Jahrgang 2000 - Heft 2

Die Wirksamkeit von Desinfektionsmitteln bei einigen Mikroorgansimen ist begrenzt

Desinfektionsmittel sind keine 
Reinigungsmittel und können 

widerstandsfähige 
Keimnester nicht aufbrechen

Ultraschall kann hier 

sehr gut helfen

Was kann eine Desinfektion allein erreichen? 

Und, warum Ultraschall die Desinfektion boostert!

13

www.aumann-hygienetechnik.deHarsonic® - CD-san ® - tränkwasser – hygiene - konzept

Biofilme und Keimnester in schwer zugänglichen Leitungsteilen

In Tränkwasserleitungen soll Harsonic®
Ultraschall die hartnäckigen Keim-
nester und die für Reinigungs- und
Desinfektionsmittel (haben keine
Tiefenwirkung) unerreichbaren Keim-
nester, die sich in Ritzen/Spalten
befinden, aufbrechen. Durch dieses
Aufbrechen werden die Keime in die
planktonische (freischwimmende)
Phase überführt, sodass die Desin-
fektion diese erheblich besser/ effek-
tiver abtöten kann. Ferner wird eine
Neubildung solcher Keimnester
unterbunden.

Harsonic® arbeitet wie 
eine Mikrobürste

14
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HARSONIC® - Ultraschall, bricht hartnäckige u. versteckte Keimnester auf
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Desinfektion + HARSONIC® - Ultraschall, eine sehr starke Kombination

16P.M.

Zellzahl-Entwicklung nach Beginn des CD-san® Tränkwasser-Hygienekonzepts 

Nur Desinfektion mit Chlordioxid

Harsonic ® bricht
Keimnester auf und
bringt die Bakterien
in die planktonische
Phase, in der sie vom
Desinfektionsmittel
effektiv abtötbar sind.

Harsonic ® - Ultraschall  + Chlordioxid 
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Desinfektion + HARSONIC® - Ultraschall, eine sehr starke Kombination

17L.

Zellzahl-Entwicklung nach Beginn des CD-san® Tränkwasser-Hygienekonzepts 

Harsonic ® bricht
Keimnester auf und

bringt die Bakterien
in die planktonische
Phase, in der sie
vom Desinfektions-
mittel effektiv

abtötbar sind.

Nur Desinfektion mit Chlordioxid Harsonic ® - Ultraschall  + Chlordioxid 
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Desinfektion + HARSONIC® - Ultraschall, eine sehr starke Kombination

18W.

Harsonic ® bricht Stück für
Stück die versteckten, hart-
näckigen Keimnester auf und
bringt die Bakterien in die
planktonische Phase, in der sie
vom Desinfektionsmittel effektiv
abtötbar sind.

Zellzahl-Entwicklung nach Beginn des CD-san® Tränkwasser-Hygienekonzepts

Harsonic ® - Ultraschall  + Desinfektion mit CD-san® - Chlordiox id Nur Desinfektion mit Chlordioxid
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Desinfektion + HARSONIC® - Ultraschall, eine sehr starke Kombination

19B.B.

2 9.09.21 
Start Ultraschall (Harsonic PRO)

Harsonic ® bricht
Keimnester auf und

bringt die Bakterien
in die planktonische
Phase, in der sie
vom Desinfektions-
mittel effektiv

abtötbar sind.

Zellzahl-Entwicklung nach Beginn des CD-san® Tränkwasser-Hygienekonzepts 

Nur Desinfektion mit Chlordioxid Harsonic ® - Ultraschall  + 
Chlordioxid 
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Desinfektion + HARSONIC® - Ultraschall, eine sehr starke Kombination

20B.B.

Tupferproben

Bodenfläche unter Roboterbürste

Bodenfläche unter Roboterbürste

Bodenfläche unter Roboterbürste

Bodenfläche unter Roboterbürste

Roboter 2
(nach Zwischenreinigung)

Roboter 1
(nach Zwischenreinigung)

Harsonic® bricht
Keimnester auf und

bringt die Bakterien
in die planktonische
Phase, in der sie
vom Desinfektions-
mittel effektiv

abtötbar sind.

CD-san® Chlordioxid

tötet vorhandene, erreich-

bare Biofilme in den
Tränken/Leitungen ab und
minimiert den rückwärtigen
Keimeintrag.
Reduziert Bakteriologie und

Endotoxine/Toxine.

+
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Unser Produktportfolio
CD-san® - Konzept

Permanente Reinigung mit Harsonic® 

Ultraschall

Wasserdesinfektion auf Basis CD-san® Chlordioxid

Dosiertechniken und Wirkstoff-Mischbehälter
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Tränkwasser-Desinfektion mit Chlordioxid (ClO2) im Milchviehstall
- Erkenntnisse Stand Jan. 2017 bis 2021 -

Folgende Rückmeldungen bekommen wir 
aus den Milchviehbetrieben:

o der Biofilm in den Tränken ist/bleibt i. d. R. weg

o Zellzahlen konnten häufig z. T. erheblich 
gesenkt werden

o häufig / z. T. erheblich weniger Mastitisvorfälle

o teilw. steigt die Milchleistung/Milchinhaltsstoffe

o kurzum: es läuft besser und vor allem 
stabiler im Stall
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Zusammenfassung Tränkwasserhygiene 

o Wasser ist ein wichtiges Futtermittel und sollte auch so behandelt werden (chemo-physikalisch + hygienisch)

o ZIEL: langfristige Sicherstellung eines weitestgehend ch emo-physikalisch geeigneten und
bakteriologisch unbedenklichen Tränkwassers zur Absicherung der hohen Tiergesundheit =>
immunsuppressive Faktoren reduzieren!

o Eine sachgerecht durchgeführte Grundreinigung wäre sinnvoll, aber derzeit nicht umsetzbar  
(wg. Zeitfenster / Schichtdicken / mineralische Ablagerungen / fehlende Regelmäßigkeit)

o Der Biofilm ist das Keimreservoir (enthält 95% der MiBi, Keimeintrag erfolgt retrograd).
Desinfektionsverfahren können den Biofilm im belegten Stall abtöten/vermeiden und
Neuverkeimungen verhindern => Vermeidungsstrategie bzw. Sicherheitsnetz!

o Ultraschall kann hartnäckige und schwer zugängliche Keimnester auch in den entlegensten Ecken
aufbrechen/entfernen und die Wirkung von Reinigung- und Desinfektionsmitteln erheblich verstärken.

o Beim Leitungsdesign (Querschnitt, Material, Totleitungen, …), Dimensionierung und Verteilung des
Wassers besteht noch großes Optimierungspotential (Wasserleitungsbau = Anlagenbau) => Vor allem
die Wasserhydraulik am Melkroboter hat einen sehr großen Einfl uß auf die Roboterhygiene!!!

o Das Monitoren der Wasseraufnahmen wird an Bedeutung gewinnen (Faktor der Tiergesundheit!)

o Zu einem guten und konsequenten Hygiene-Konzept gehört die regelmäßige, kritische Kontrolle!
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Gesamt-Konzepte zur Optimierung Wasserversorgung

 Beratung – Planung – Betreuung - Service 

 Hygiene-Konzepte auf der Basis von CD-san® Chlordioxid 
(technische Grundausstattung und Verbrauchsmittel)

 Harsonic ® - Ultraschall - Geräte zur permanenten,  
chemiefreien Reinigung von Wassersystemen

 Misch- und Dosiersysteme für diverse Anwendungen

 Hydraulische Lösungen

 Beratung/Planung Wasserversorgung

Tränkwasserhygiene
ein elementarer Baustein zur Absicherung hoher Tiergesundheit

Große Straße 13 ▫ 49424 Goldenstedt
Tel.: 0 44 41 – 85 40 06
eMail: aumann@aumann-hygienetechnik.de
www.aumann-hygienetechnik.de

Vielen Dank für Ihr Interesse
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